
Ethikgrundsätze der Theaterfreunde Brand

als Anhang zu den Satzungen

Jeder gemeinnützige Verein in Deutschland ist an unterschiedliche Gesetze gebunden.
Die Theaterfreunde Brand wollen sich bei Ihren Aktivitäten jedoch nicht lediglich an die geltenden Gesetze halten,
sondern legen Wert darauf, immer hohe ethische Standards einzuhalten. Denn die Theaterfreunde Brand haben 
den Anspruch, dass zu tun, was richtig ist und nicht ausschließlich das, was gesetzlich erlaubt ist.

In unserem Verein haben wir ein umfassendes Verständnis von Verantwortung, das sich nicht nur auf 
gesellschaftliches Engagement reduziert. Stattdessen beinhaltet es alle Aspekte eines lebendigen und langfristig 
agierenden Vereines. 

Daher gelten für unseren Verein wichtige ethische Grundregeln:

-der respektvolle Umgang mit allen Mitgliedern
-die vertrauensvolle und partnerschaftliche Zusammenarbeit aller Mitglieder
-der schonende Umgang mit allen Ressourcen des Vereins
-hohes Engagement für den Verein und dessen Mitglieder.

Für die Theaterfreunde Brand ist der  Maßstab für Erfolg nicht nur finanzielle Zahlen, wie Umsatz, Profit und 
Investitionen. Unser Erfolg bemisst sich auch an dem Respekt, dem Vertrauen und der Glaubwürdigkeit, die uns 
unsere Mitglieder, unsere Freunde und nicht zuletzt unsere Besucher entgegenbringen. Nicht der Erfolg eines 
Einzelnen, sondern nur der Erfolg der Theaterfreunde Brand sichert den weiteren Bestand unseres Vereins.

Auf Basis dieser für uns selbstverständlichen Grundregeln sind wir in der Lage
 
        -qualitativ hochwertige und stabile Theaterarbeit zu leisten

        -langfristig die Existenz unseres Vereins zu sichern

        -unsere aktiven Mitglieder bestmöglich in den Verein zu integrieren.

Mitglieder, die sich diesen Ethikgrundsätzen nicht voll und umfänglich unterwerfen können, sollten ihre 
Mitgliedschaft ernsthaft überdenken.


